
 
 

 

Ein öffentliches WC für die Wientalterrasse 

 
Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der SPÖ stellen zur 
Bezirksvertretungssitzung am 15.09.2020 gemäß § 24 der Geschäftsordnung der 
Bezirksvertretungen folgenden 
 

Antrag 

Die zuständigen Magistratsdienststellen werden ersucht zu überprüfen, ob eine öffentliche WC-
Anlage im Umfeld der Wientalterrasse errichtet werden kann. 

Begründung 
 
Für die sozialdemokratische Fraktion in Margareten ist es ein großes Anliegen, den 
öffentlichen Raum in unserem dicht besiedelten Bezirk für alle Bürgerinnen und Bürger so gut 
wie möglich nutz-, erleb- und genießbar zu machen. Die Margaretnerinnen und Margaretner 
haben ein Recht auf gut ausgestattete, schöne konsumfreie Räume! 
 
Genau einen solchen konsumfreien Raum hat unser Bezirk im Jahr 2015 mit der ersten 
Wientalterrasse geschaffen – und die begeisterte Nutzung dieser Einrichtung durch die 
BürgerInnen des Bezirks über alle Altersgruppen und Schichten hinweg unterstreicht Sommer 
für Sommer, was für eine wichtige Errungenschaft dies für Margareten darstellt. Jetzt muss es 
für uns darum gehen, dieses Angebot noch besser zu machen. 
 
Das Fehlen einer öffentlich zugänglichen WC-Anlage in der Nähe der Wientalterrasse ist nicht 
nur für die NutzerInnen ein großes Problem, sondern führt auch dazu, dass viele ihre Notdurft 
in naheliegenden Gebüschen erledigen. Damit wird sowohl die Nutzbarkeit der Terrasse als 
konsumfreier Raum massiv eingeschränkt, als auch die Aufenthaltsqualität, sowie die Natur in 
der näheren Umgebung stark beeinträchtigt. Aus diesem Grund schlägt die Margaretner 
Sozialdemokratie vor, dass der Bezirk dem vielfachen Wunsch der Nutzerinnen und Nutzer 
entspricht und in direkter Nähe zur Wientalterrasse eine öffentliche WC-Anlage einrichtet. 
 
 
 
 
BR Ing. Walter Fandl  BRin Mag.a Elke Hanel-Torsch  BRin Iris Lagler 
Klubvorsitzender 
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